
 

Gebetsbrief Oktober 2025 
Monatsspruch Oktober 2025 „Jesus Christus spricht:  

Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“    Lukas 17, 21 

Ich schalte die Nachrichten aus und möchte dem Sohn Gottes auf 

seine Zusage hin antworten „Ach Jesus, wo ist es denn?“ Doch er sel-

ber nimmt meiner Frage den Wind aus den Segeln: „Das Reich Gottes kommt nicht mit äußeren Zei-

chen; man wird auch nicht sagen: Siehe, hier!, oder: Da ist es!“ heisst es an gleicher Stelle. Wir sehen 

also die Welt wie sie ist – voller Unruhe, Unfrieden, Ungerechtigkeit. Doch genau darin sind wir nicht al-

lein, sagt Jesus uns zu – sondern genau darin ist Reich Gottes schon da … oftmals unsichtbar, unschein-

bar – aber mit unabänderlicher Gewissheit und Hoffnung. Die Hoffnung trägt uns – und macht uns sel-

ber zu Hoffnungsträgern für die Welt. Danke für jedes Gebet.   

Dankgebet zum Ankommen bei Gott:  Wenn sich vor meinen Augen alles drehte, dann war dein Wort ein 

fester Halt für mich. Du hörtest mich, wenn ich um Hilfe flehte, und Wege aus der Angst fand ich durch dich. 

Du trugst mich auch, wenn Traurigkeit mich drückte, und wischtest mir die Tränen vom Gesicht. Du warst 

mein Trost, wenn mir kein Schritt mehr glückte. In meiner Nacht erkannte ich dein Licht.   

Aus der Tageslosung zum 30.09.2025, Theo Lehmann/Jörg Swoboda 
 

Wir danken für ... 

… die Zeichen deines Segens und den Zuspruch deiner Stärke auf all unseren Wegen.   

… die Gebete und Zusagen, die uns mit Christenmenschen in aller Welt verbinden.  

… die Herbsttage, die uns mit der Natur verbunden in die Ruhe führen mögen.  
 

Wir bitten für … 

Montag 

... die Projekte und ihre Mitarbeitenden in aller Welt, mit denen wir verbunden sind. 

… die Angebote und Projekte unserer Gemeinde, insbesondere das WeihnachtsGenerationenProjekt. 

Dienstag 

... die Menschen in den Spitälern, Heimen und Einrichtungen, die mit Leib und Seele ihren Dienst tun.  

... die Menschen, die in unsicheren Zeiten um ihren Arbeitsplatz bangen oder keine Arbeit finden.  

Mittwoch 

... unser Umfeld (Nachbarschaft, politische Gemeinde, Geschwisterkirchen, Reformierte Kirche 

des Kanton St.Gallen, Menschen in leitender Verantwortung, Spitäler und Heime). 

Donnerstag 

... die Familien in unserer Gemeinde und alle Angebote für sie. 

… Alleinerziehende, die in den alltäglichen Herausforderungen ihre Frau bzw. Ihren Mann stehen.  

Freitag 

... Menschen in Armut und Einsamkeit. 

… Menschen in Kriegsgebieten und auf der Flucht, in Hunger und Bedrängung.  

... das besondere Wirken Gottes in Israel und Palästina und in seinem auserwählten Volk. 

Samstag 

… den Frieden – in unseren Herzen, in unseren Beziehungen, in unserem Ort, in der Welt.  

Sonntag 

... Menschen, die nur unter erschwerten Bedingungen oder im geheimen Gottesdienst feiern können.  
 

Wir bitten …  

... um das Wirken des Heiligen Geistes in unserer Gemeinde – bei Mitarbeitenden, Mitgliedern, uns ver-

bundenen Menschen.  

... um Segen für die befreundeten Organisationen wie Gospel im Werdenberg, MiniSing, Cevi Werden-

berg und den Diakonieverein.  
 

Haben Sie Gebetsanliegen für den nächsten Gebetsbrief? Wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an 

Pfr. Lars Altenhölscher  081 756 66 42, lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch 
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